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ANZEIGE

Im ersten Quartal 2018

BMW «fährt» VW 
den ersten Rang ab
VADUZ Im März 2018 wurden in Liech-
tenstein insgesamt 241 neue Fahrzeu-
ge zugelassen, davon waren 176 Per-
sonenwagen, wie das Amt für Statis-
tik am Donnerstag mitteilte. Im Jah-
resvergleich ergab sich bei den Fahr-
zeugen demnach ein Rückgang von 
20,5 Prozent und bei den Personen-
wagen ein Rückgang von 19,6 Pro-
zent. Bei den Personenwagen ver-
zeichnete die Marke VW mit 19 Perso-
nenwagen am meisten Neuzulassun-
gen, gefolgt von Audi und BMW mit 
jeweils 18 Personenwagen und Ford 
mit 15 Personenwagen. Von Januar 
bis März 2018 wurden 596 Neufahr-
zeuge zugelassen, davon waren 471 
Personenwagen. In diesem Zeitraum 
steht die Marke BMW mit 60 Perso-
nenwagen an erster Stelle, gefolgt 
von VW (53) und Audi (48).  (red/pd)

Rang/ Anzahl Neuzulassungen/
Marke Anteil in Prozent
 1. BMW 60/12,7
 2. VW 53/11,3
 3. Audi 48/10,2
 4. Mercedes-Benz 36/7,6
 5. Ford 31/6,6
 6. Skoda 25/5,3
 7. Toyota 21/4,5
 8. Seat 18/3,8
 9. Renault 17/3,6
 10. Opel 15/3,2
 11. Land Rover 14/3,0
 12. Mazda 13/2,8
 13. Porsche 12/2,5
 14. Mini, Suzuki, Volvo 9/1,9
 15. Alpina, Nissan 8/1,7

Neuer Vorstand bei FL

Büchel-Brühwiler 
neue Co-Präsidentin
VADUZ Neben Pepo Frick wird künftig 
das bisherige Vorstandsmitglied Con-
ny Büchel-Brühwiler als Co-Präsiden-
tin an der Spitze der Freien Liste (FL) 
stehen. Sie wurde an der 33. General-
versammlung am Donnerstagabend 
im Schlösslekeller von der Parteibasis 
gewählt. Neu in den Vorstand wurden 
Alexa Ospelt und Birgit Netzer ge-
wählt. Barbara Jehle hingegen ist zu-
rückgetreten, da sie ihren Lebensmit-
telpunkt nach Zürich verlegt hat. Be-
stätigt wurden die Vorstandsmitglie-

der René Hasler und Ecki Hermann, 
womit wieder eine paritätische Beset-
zung erreicht wurde – wie sie die FL 
selbst in ihren Statuten vorsieht.   (df)

Der FL-Vorstand (v. li.): Ecki Hermann, 
Conny Büchel-Brühwiler, Pepo Frick, 
Alexa Ospelt, René Hasler und Birgit 
Netzer. (Foto: Paul Trummer)

Die Diskussionsrunde (von links): Martin Frommelt (Radio L), Patrick Schädler («Vaterland»), Doris Quaderer («Volksblatt»), Moderator Christian Frommelt sowie 
Wilfried Marxer vom Liechtenstein-Institut und Reinhard Walser.  (Foto: Paul Trummer)

Marxer: «Ich vermisse die
Schnüff elnase der Journalisten»
Diskussion Die Medien-
landschaft ist im Wandel. 
Nicht nur in der Schweiz, 
sondern auch in Liechten-
stein. Sinkende Abonnenten-, 
Hörer- und Werbezahlen stel-
len auch vor die Frage, was 
Journalismus soll und kann. 

VON SEBASTIAN ALBRICH

Wo stehen Liechtensteins 
Medien heute und wo-
hin geht eigentlich die 
Reise? Dieser Frage 

widmete sich am Donnerstag der 
Diskussionsabend «Liechtensteins 
Medienlandschaft im Wandel» des 
Liechtenstein-Institutes. Wie Wilfried 
Marxer eingangs anmerkt, ist die 
Lage der Medien auch in Liechten-
stein nicht gerade 
rosig, doch stehen 
sie damit selbst in 
der näheren Nach-
barschaft nicht 
alleine da. Vor 
allem die Tages-
zeitungen in der 
Region und welt-
weit haben mit 
sinkenden Abon-
nentenzahlen und 
Medienförderung sowie niedrigeren 
Werbeeinnahmen zu kämpfen, was 
sich auch im Erscheinungsbild wi-
derspiegele. Die Zeitungen würden 
dünner, gleichzeitig würden sich be-
zahlte Beiträge häufen. Laut Marxer 
Symptome der schwierigen Lage und 
nicht das, was man sich von Medien 
wünsche. Diese habe laut liechten-
steinischem Mediengesetz eine gesell-
schaftliche Funktion zu erfüllen, zu 
der die umfassende Information und 

der Beitrag zur Meinungsbildung der 
Bevölkerung gehören. Die Qualität sei 
hierzulande zwar gut, doch gerade bei 
der kritischen, investigativen Recher-
che würde sich Marxer von Liechten-
steins Medien mehr wünschen. «Ich 
vermisse etwas die Schnüff elnase der 
Journalisten», erklärt er.
Reinhard Walser, der ehemalige Ge-
schäftsführer des Vaduzer Medien-
hauses, spricht Radio, Tageszeitun-
gen und TV hierzulande die Erfüllung 
ihrer demokratischen Aufgaben gene-
rell ab. Auch da die Politik in den Me-
dien immer wieder Einfluss nehme. 
Was die Kritik an der Politik betreffe, 
so würde in der Wahrnehmung der 
Bevölkerung sogar nur das Parteiblatt 
«hoi DU» diese Funktion ausüben und 
kritisch über Personen und Ereignis-
se berichten – wenn auch journalis-
tisch schlecht, nicht zuletzt, da die 
kritisierten Personen nicht zu Wort 
kommen. Seiner Ansicht nach braucht 

Liechtenstein ein 
öffentlich-rechtli-
ches multimedia-
les Paket, an des-
sen Spitze ein 
Fe r n s e h s e n d e r 
steht. Es soll von 
Wirtschaft, Kultur 
und Sport getra-
gen und allen Bür-
gern «metanand» 
finanziert werden. 

Walsers Einschätzung der aktuellen 
liechtensteinischen Medienland-
schaft bot den idealen Einstieg in die 
anschliessende Podiumsdiskussion 
und wurde dort äusserst kritisch auf-
genommen. 

Ausgewogenheit und Recherche
Es stimme nicht, dass die Medien in 
Liechtenstein ihre gesellschaftlichen 
Funktionen erfüllen, betont Radio-L-
Chefredakteur Martin Frommelt und 

pocht auf die Kontrollfunktion des 
Radios. Er wehrt sich zudem vehe-
ment gegen den Vorwurf der politi-
schen Einf lussnahme aufs Pro-
gramm. Auch dem Radio würden im-
mer wieder Gerüchte gesteckt und 
diese würden nicht aufgrund von Ein-
flussnahme fallen gelassen. Vielmehr 
würden diese, wenn man beide Sei-
ten befrage, oft einfach verpuffen. 
Hier unterscheide man sich beispiels-
weise auch vom «hoi DU», führt wie-
derum «Volksblatt»-Chefredakteurin 
Doris Quaderer mit Blick auf die Re-
cherche aus, denn für jeden Fehler 
müsse das Medium auch geradeste-
hen. Sie könne nicht einfach nur Be-
hauptungen und Gerüchte in den 
Raum stellen, sondern müsse sich auf 
gesicherte Quellen berufen und bei 
den Betroffenen nachfragen. Hierin 
liege auch ein weiterer Aspekt der 
journalistischen Qualität: Die Ausge-
wogenheit. «Auch wenn man uns Par-
teiblätter schimpft, versuchen wir, 
bei den Themen immer die Meinun-
gen aller Parteien einzuholen», so 
Quaderer. Diese Recherchearbeiten 
brauchen jedoch auch Zeit, wie Mar-
tin Frommelt weiss und diese werden 
in Zeiten schnelllebiger, digitaler Me-
dien immer knapper. Hinzu kommt 
der wirtschaftliche Druck. «Wir müs-
sen mit weniger Fördergeldern und 
weniger Werbeeinnahmen mehr Leis-
tung erbringen», so Patrick Schädler, 
Chefredakteur des «Vaterlands».

Ökonomie und Verantwortung
Hier sieht Marxer wiederum auch ei-
nen Faktor für den Mangel an gros-
sen kritischen Themen. Es fehle an 
Ressourcen. Ein grosser guter Artikel 
bringe nun mal keine 100 zusätzli-
chen Abonnenten, argumentiert er. 
«Eher verlieren wir zwei», wirft 
Schädler daraufhin ein und spricht 
dabei auch einen weiteren kritischen 

Punkt an. Denn auch wenn alle die 
starke politische Einflussnahme ver-
neinen, sieht es auf der Unterneh-
mensseite anders aus. Ein kritisch ge-
färbter Artikel könne hier Inserate 
kosten, was gerade in diesen schwie-
rigen Zeiten zusätzlich schmerzt. Die 
finanzielle Lage beeinflusst somit 
auch stark die journalistische Quali-
tät. Eine Patentlösung, wie dieser 
Druck gelindert werden kann, hat je-
doch noch kein Medium gefunden – 
und das nicht nur in Liechtenstein. 
Zwar setze man verstärkt auf Digitali-
sierung, doch fehle es hier an einem 
Vermarktungsmodell, vor allem da 
die digitalen Werbeeinnahmen eher 
spärlich sind. Aktuell würden bei al-
len Medien die Online-Auftritte via 
Printzeitung finanziert. 

Eine Zeitung?
Für Frommelt stehen die Zeichen in 
Zukunft auf jeden Fall auf verstärkte 
Konzentration und engere Zusam-
menarbeit. Der Idee einer einzigen 
Landeszeitung stehen die Chefredak-
teure von «Volksblatt» und «Vater-
land» jedoch durchaus kritisch gegen-
über. Konkurrenz sei wichtig, denn 
der Wettbewerbsgedanke sowie die 
gegenseitige Kontrolle würden wach 
und das Tempo hoch halten. Aus wirt-
schaftlicher Sicht würde eine Mono-
polstellung wiederum die Position ge-
genüber den Anzeigekunden stärken, 
so die Abwägung. Wohin es gehe, wer-
de schlussendlich jedoch der Markt 
entscheiden, mahnt Marxer. Es könne 
durchaus sein, dass es künftig nur 
noch eine Zeitung gebe. Auch sei er 
auf jeden Fall gespannt, wie die Ant-
worten der Regierung auf die aktuell 
zu behandelnden Postulate und An-
fragen zur Medienlandschaft und -för-
derung ausfallen werden.
Die ganze Diskussionsrunde kann auch
facebook.com/volksblatt nachgesehen werden.

 «Auch wenn man uns
Parteiblätter schimpft,
versuchen wir, bei den

Themen immer die
Meinungen aller Parteien 

einzuholen.»
DORIS QUADERER

«VOLKSBLATT»-CHEFREDAKTEURIN
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